
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 79 (1953)

Heft: 31

Artikel: Afrikanisches Märchen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-492493

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-492493
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Der Anfänger

Afrikanisches Märchen

Ein mächtiger Löwe mit ebensolcher
Mähne sah eine Gazelle am Rande der
Steppe stehen. «Kennst du mich?»
fauchte er das zitternde Tier an. «Du bist
der König der Tiere I » hauchte die
Gazelle und stob in hohen Fluchten davon.

Auf einer breiten Astgabel eines
Baumriesen safj ein alter Gorilla. «Weifjt
du, wer ich bin?» fragte der stolze
Löwe. «Ei» - sprach der Gorilla und
schnitt eine Grimasse - «welcher Affe
sollte nicht wissen, dal) du der König
der Tiere bist?»

Befriedigt wanderte der Löwe weiter,
bis er einem alten Elefanten begegnete,
der offensichtlich schlecht gelaunt war
und vom König der Steppe keine Notiz
nahm. «Weifjt du nicht, wer vor dir
steht?» knurrte der König mit bösem

Unser Rendez-vous im

Bären NUrensdorf
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Blick und peitschte den Steppensand
mit seinem buschigen Schweif. Da fafjte
ihn der Elefant beim Schopf, wirbelte
ihn hoch in die Luff und warf ihn hinter
sich ins dornige Gebüsch. «Deswegen,
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dah du nicht weifjt, was antworten,
brauchst du nicht gleich so saugrob zu
werden», brummte der Löwe und drückfe
sich seitwärts in den Urwald.

Als er dann verbeult und zerstochen
vor seine Gemahlin trat, fauchte ihn die
Löwin an: «Wahrst du so deine Königswürde?

Von jefzt an bist du nur noch
mein Mann. » 'gel

En zwyfelhafte Raat

Wänt wottscht e rüebigs Lääbe haa,
lafj di mit Käner y
Weischt, d Liebi gaad eim halt is Bluet
wie Moscht und junge Wy!
Wänn der de Fride lieber ischt,
so lueg e Käni aa,
und wännt au hundert Jaar alt wiirscht,
gischt nie kän ganze Maa I
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